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Vermischtes.
ftöln . Iip Lchliksz.mg jo eine » Tt*rt >lwareng .nchast» nur der

«oben Straf, »* und .n De» i. vifl *»tc -.» dauernd , ies.lere - a .if ■» Tage,
ist ong »*ordnet worden , weil .v . U* Geüha ' te b» ,..gssch»inps !>ch«>gc
Waren ohne Be .zugssche.n versauf « hu

Dir Abfchafjunq de» Irinkgede » geplant . In einer z» 0‘rfurt
abaelpiitenen t'nn »wkelveNi.»rn un ) ihastwirt ^ge-
hilfeti deichtoft man . da ^ tn -h *i i»K «'genannte ’lrmlovlo ulv frei¬
willige Ü’iitloftminfl der Wufmiin unn -mm i»L>\iilri>uf ĉu . D ' e '•*!n•
gestellten sollen durch stste Gehalter enilvl -in u»erd »n. Diese t 'te
Halter will man durch einen prazennuien zulmlag mtf die iKrct)
nungen . der für den (Haft deutlich sichtdar Um lull , ausbringen Cb
diele Maßnahmen s,ch darchs»»hren l»" « n werden . tU eine andere

rage . bisher wenigsten » waren alle 'Aertuche -»»r Bese .ugung der
Trmkgelderunsine ergebnislos

Der Weihnacht ». Speise »ettel in Berlin . Um der Bevölkerung
Gelegenheit »n geben , mre tkrnahrung »in Wetlm »ick!t-.'U*tt ab
wech»l .mg »uoll zu gestalten . Hab. i d.e B , «rate dev Mriefloerm .h
runqsantt . . die .uerren Richard '>l,ei ttud C»kar Tieu . im Kriegs
ernah -ungsamt Vorgesprächen und da «̂ Lriuchen gestellt , »inen Teil
der G mufekouleriu n zu den Weihnacht »tagen iur de»» 'b . rkauf
sreizugeben 6 -> wurde den beiden nerren eine brmaaung des
Ersuchen » zugei»>gt . in duü >u erwart »n «st. dag die Gran Berliner
Bevölkerung . allerdings nur in beiairank »em Mähe . \\\ Weihnach¬
ten grüne 6rbsen und Spargel erhalt.

Da » grotze t »»s Der LotterieNub ..Viel Wluct" im (liien , dem
II Mitglieder angebnren . und ' wer s a>«- « andw »rker und acht
F»rbrikarbe »ter . spiel« Üben ie .! tV*»I>rfi . da » Vio> Mir. I ‘.?U17 <? der
>t'inig !»ch Preust »ichen « !ni«ei:Iatlei .»' 'i « »r Mitolieder des Mlubo
liehen nn Fe ' de i.nd w»iren »»ach Veschli.h de -̂ « lub » ti :r die vicit
ihrer Zugebongkeit \un» Militu» r eintag ' !ei 'M\' l »rurde bekannt
lut) diele 'Nummer m.i der 't ' ranne rum .«mm»»tu MJlart ge zagen.
Ganz ielbfn ' erfiairdlich erhallt *:; die nur F »ldgr, .uen ihren Anteil
voll ausdezahlt ' Die zweite Pr an ne von .'.»»ii ' ino Mflarf J tri in
eine .«Mette nach Alkenburg - ,uit in dieUlbe . die Fortuna
vorig »*» CVibr mit d r 'Granne bedacht Hane

Lloyd George ln Oderammergou . Zur Beurteilung der Wano
lungolahigteit Di* ..starken Mannes van 6ngl »n«d" wir ) den
..MÄnch 'Neuest Bachr " uur dem Leserkreise s»lae .ide tvrze Be-
gebenheu mltgete .lt ! Am Dlen «-tag . den 4. August 1914 stand »ch

gegen Abend mir einem Münchener « allegen vor der Anschlagtafel
de* Postamt » in Cberammergau . 'Natürlich sprach alle » van der
englischen Kriegserklärung , die in; Paltton »dar ' . wo die Engländer
kurz vorher abgereitt waren und Oie zurückgebliebenen « n.ilan
Dcr.mihi (ul) in Amerikanerin,len verwandelt hatten , beonderr
lebhaft erörtert wurde . Da «rat der CrlSpfarrer . « err Prala « mtb
(»io iü '.Hat cd ). . . . der eine Postkarte dem Brreskasten anver-
traut hatte , mit den Warten oui mich zu ...Herr O . . . was
jagen ^ ,e ha \n ?** und erzählte bann nach ein paar einieilenden
Warten salgendes : Bar vier Jahren ur.i diese ;«•»« talsa beim
Passtonrspiel ! ' »!»») wohnte der engl .sche Lchagkanzler Llano ltzearge
bei nur . An einem Abend n»;ch Tilch sahe,z wir bei einem Glas
'Wein. Plvnliri ). ohne >rg »*ndeitze Biranlaiiung meinerseit ». fragte
m -ch mein Gast ..Will Deutschland einen .« neg mit England ' '
Al» ich dies entschieden verneinte , erhob er fein (»sla » und trank
mir auf die dauernd ;' Freundschaft der beiden 'Nationen zu. Drei
mal an diesem Adend stiesz er mit mir an „mif einen eimgett ^ ru '*
den zwischen Germania uiu) Br tannia . " Wozu diese ltzeden. nur.
dem armen Doripiarrer . gegenüber - — Am nLchften Lanntag er
zahlte der herr Pfarrer die Begebenheit a ;uh in seiner l . « rieg »-
predlgt . sodasz sie seht wohl azuh an die breiteste Cessentlichkeu iam-
>nen darf . Wik richtig übrigen » der welterfahrene , iprachenkundige
Pfairer den Mann , der ^jegt den Lackel de» « riege » in der .<)ai »d
Hali' , beurteilt , zeigt feine Bemerkung . ..Premier m»;chl' rr .ver
den ." 'Nun ist er '» ! ob er ab »r noch ferner Abendnntezhaltati 'Z beim
Passtan *fpiel in Cberammergazt denkt-

Die Stofskarte ln Nuszland . Infolge der in » ungemessene ge
suegenen Stoffpreise in 'Nußlund wird im Lanfe der nächsten
M6»,che im ganzen russischen Be,che die Sto »' ikarte eingeführt wer-
den. die zur lfntnahme zweier Anzüge im Jahre berechtigt . Litr
«en „ Zeichnung der russischen Berhültnisfe aus diesem Gebiete fei
mitgeteilt , datz der Mindestprei » für da » Meter Merrenftoff in '.Huh
lunö auf 70 'JWuif gestiegen ift.

Sonn »ag »ged «mken . von Güte und Treue . Aengstliche»
Dargen verzehn die « rast , at 'er treue Jürsarge fiir andere richtet
wunderbar auf . — Alte» il' .̂ denglück erlchüpn sich, nur nicht da»
Gluck eine-i- warme .» .« erzen », dv.» Mitleid und Mitsreude versteht , s
C ii. Leizner . - '«*nken wir ln diesen lagen mirt> derer , bet denen
leine Freude aaftommen mag ! an di»* durch den « rieg heimatlos,
arm und einfon » Gewordenen ! Ist '» nicht so. das, wir uns unter
eii 'ander viel zu wemg kennen ? Jum « ennenlernen aver gehört
warme Liebe . Tue Liede », dann siehst du Weihnacht . — Liebe
.zündet ibi* Lichtletn an . wo keine (krdenschritte mehr schreiten.

Liebe schmiegt sich an Liebe an : Und müsjte sie wandern durch
alle Weiten . Und kann sie htenieden kein Grab mehr schmucken
Liebe dars in den « immel blicken! Marie Sauer.

frUgciadt« Betrauungen.
Nachdruck mtbslen .)

Zum Kample nilW )lo |fm , ,um ,-frtebcn bereit.
bin Unedensklang tönt in da » Brausen de » « riege ». — »mH

Freude und Stolz weckt die « unde im Land : — tf » bietet der
«aller im Zeichen de» Siege » — den Jeinden Zum Frieden ver¬
lohnend die « and . — Der jüngste der Feinde ist siegreich geschla¬
gen . — stolz durfte der « an >.ler dem Neichrrage jagen : — All¬
deutschland steht seit in den Stürmen der Zeit . — zum Zlantpso
emschlotten . mm Frieden bereit!

Da » Wart , da » erlösende , wieder zu sprechen . — nach rnhm»
voller Tat ift de» Stärleren 'Ne*cht. — Die 'Wohlfahrt lturopos
nicht weiter zu ichwackien. . - soll Frieden erblühen nach Sturm
urrd Geiecht . — Allde »ttschl»ind und sene. die treu ihm verbündet,
- sie haben der '.'Mt jetzt mit 'Nachdruck verkündet : — Uns dauert

der Menschheit unendlich »*» L»id : — wir kampsen . doch sind wir
mm Frieden bereit ! -

Wie nahm nach in Landau vor einigen Wochen — Llond Ge^
arge seinen Mund voll nn wohlweisen Bat . — Wie ander » hnt
doch u n f e r « anzier gesprochen . — da» mar kein <»»erede . dos w»; r
eilte Ta «. — Die krönte den Siege »zug unserer « eere . — tmd ju'
belnd hallt » wieder vom Fe ' » bi» zum Meere : — Alldeutschland
bestand seinen luirteften ctrei «. — nun ist e» im Siege zum Frie¬
den bereit ! —

Zuit » Frieden bereit , dock» wir bleibett gerüstet — zum Mompfa
fiir Wal » heil für Freiheit i.nd Becht, — doch wenn e» den 'Bier-
verbatid weiter geliisici . zu opfern den Bett noch vom heut 'gen
Geschlelht. — daun soll e» im heiligen Zorne erbrausen . — dann
treue de» Weltkriege « Schrecken und Grauien — die Frevler , auf
das, sie in kürzester Zeit — geznmngen von uns sind zum Frieden
bereit ! -

Hin Friedenstlaug «an « in da » Larmen de» « riege ». — und
Freude und Stolz weckt die « unde im Land : — tf » bietet Ver « al¬
ler im Zeichen de» Sieges — deni Feinde zum dauernden Frieden
die « and ! — Die 'Weihnachtszeit künde« ja Frieden auf (krden ! —
0 machte der Botschast ttrsüllung bald werden ! — Doch sollt m
nicht sein , nun so sind wir allzeit — zum « umpse gerüstet , zum
Frieden bereit ! C i n st « e 11 e r.

m

Die Vorräte in fertiger

Damen -Moden Damenkleidung

MAINZ, Srhustertliwie J7
l Hadumivbt .

sind ebenso reichhaltig als sonst.

3 )/e Preise noch äussere / günstig.

Wir empfehlen in reichster Auswahl: JACKENKLEIDER,
WINTERMANTEL, sowohl schwarz als auch in allen mo¬
dernen Farben, ASTRACHAN-MANTEL, KINDER- und

MADCHEN-MANTEL

Xuus grössten öftils für

fertige Ftsmen- uni Ttlädchen-tfleidung.

Ehernen-Kleiderstoffe , ifeideniösren,

Wäsche, Petje.

Ohne Bezugschein
sind erhältlich: alle PLÜSCH- und SAMT-MANTEL, SAMT•
KLEIDER, SAMT- und SEIDEN-BLUSEN, sowie alle

SAMT• und SEIDENWAREN meterweise, ferner:
st/e Pe/fularen.



Auzeigeu -Teil.
Qcjfcnttidie Bcktnnlmachur .g.

cteuerucitiiiUigiirig für das c .cneriubr INI 7.
.' Ulf Grund bc $ 25 des EinlonnucnsteuergesZzes mirD hier

•iiii ji Der Ivvcitö nur eiium 0 monnnen uon mehr als 3000 Marl
yiTrtjüiv.iu* c ;iiietpiiirhiigc iin Con . ireif * Wiesbaden ausgefordert,
b e ctouereriluii ;ng über fein Oiihreseiafommen nach Dein vorge
Idnu 'i'ctun iSii. iimUir in Der ^ e t vom 4. Januar bis ciufri)lief}lü1)
-0 . C.-' iiuiir I' 17 Dem liüter .zeichnelcn schriftlich vokr zu Piolokvli
unter Versicherung abzugeben , das; di . Angaben nach bestem
'Bussen l««d Gewissen gemacht sind.

' " den lie ’e.diiuicii cleuergtlieht gen sind zur Abgabe der
" rer ieinuuj nerpflirijlci , auch wenn innen eine besondere 'Jm»

i'-Der ein Formular nicht zugegmigen ist.
- -e l. :i::cndr>ng schlifrtilt ' er 0nta .-uneen du-. ih Die Post 1.

gu .^i g g. ch,e!jl ii! : r _iüij Wepiljr des Absenders und Deshalb
chue '.uni . s (nnschreibcbriefe ). Mündliche Erklärungen
we :d ',i i on dem Unterzeichneten

ll ' irtlcf .-. eotmilwu * vo „ fl—12 Uhr. Ct | | inaflrofjc Jir . IS,
zu \ i o.oioll entgegengenommen.

er d e {vriu tue Abgabe der ihm obliegenden Steuerer
*ii*" rerjünim,  Hm gemäß ä hl Abs. 1 des Eintommensteuer
ue ne en Dir im Veranlagung '.-, und Aechtsmittelversahren
.n . uilg  fes .g fir'Uiea Steuer einen Zuschlag von Prozent zu
»ui v. . o i zu emrichten.

• nüir !) i.n >ichi ge odcr unvoll ^ .änDig.' Angaben oder wis
e V -1lchweigung non E inkommen in der Lleuererllärung

und .' ' i - Dos zsinkommensteuergeselzes mit Strafe bedroht.
•v• "*» S VI Des töinkoninienfieuergelesze-. wird von Mitglie

D.- - o .» Pr . uschu fleminflichtigen Gesellschaft mit beschränl
' ' u' luiig derjen ge Teil der aus sie veranlagten Einlonnnen-

Ne/' e vi/ >i i' il'oben, welcher aus Gewi,mauteile der Gesellschaft
>v ' ..vi :. / .nafiling emnüli . D'ise Borschrisii udet aber nur

v ^ :eiorpsiui )i-ge Anwendung, wilche eine Sleuererkiärung
i; ,n |•••d :n Die«r Den non ihnen empfangenenihesch-istsge
. . i •fiM!' i : •» bezeichnet haben . Daher müssen alle 'cteiierjtjl «h
tu . . . !. ?' !>' eine Be : -,kisich:iguilg gemäß ^ 7t a . a . D. erwarten.

i . o et .. >..i Vorfahr Ni.ch einem Einkommen von mehr
“• :l'' ' -Amt n>ranlagt gewesen sein oder nicht, binnen der oben
l>o ivelon i'itiir e ae d e nähere Bezeichnung Des empinngenen
' > wiims aus Der Gesellschaft mit besäiräulter chastung ent
>- ' il i- S :oi e. ert '.ärung einreirt -en.

ueri ' Uimlige . nun ' , aeiy.asj ^ 2b Des Crgänzungsstencrge-
i- ' -vn Dem . .nie . er Jierwögensauzoige Gebraucli machon
w l..m. Dabon d eiilbe ibensalls innerhalb der oben angegebenen

Dem vorgeschriebenen Formular bei dem Umcrze chneten
>ui' eher zu Urotololl abzugeben.

i ’ i ;e rmlsimü -umg ipiiler eingehender Bennägeusan
V !. - ! der Veranlagung zur 0rgimzuugssleuer kann nicht aerot • mm w ■ . ,i

- >!feGlich unrichtige oder unvollständige tatsächliche Angaben
'" i . awaen in Der Lermvg -ensanzeige sind im tj 14 des

0 . oi  rg .' ii >N' , ni ' t Strafe bedroht.
- v' 1;niv.' ,ihiic ...'uen oormu .nre .» Steuererklärungen und zu

J.er:nr " i-n mnelgen werden von heilte ab in meinen Gefchäfts-
r»u >: aus B -.-rlanaen kostenlos verabfolgt.

n esbade ». den 15. Dezember 1010.
Der Vorsitzende

Der Einloinmeusicuer 'Bcranlagimgskommission.
*V'eti'. Alt v o II M c i m b urg.

. Mr . frriegsunterstul .nng . Uüir bringen hiermit zur Kenntnis
al:e legorfr .iuon . der .-n Si aber das 15. Lebensjahr bereit*

r :tt 'i ! ' -o . b ouft Im: en . dies unverzüglich Der Stoiegv
l- u ' !>.dt. e oaU -iii -̂ -sgebä .tde, AatHausstr . 50. Zimmer
mitziitOilen Haben.

Der Magistrat.

-!r . .Zuteilung voll Ilahrungsrnktteln au Kranke . Nach ein -»
‘T'D. i’Vr Beratung mit den Biebrich er Aerzleit sind f»r die Bor»
leb ". , mm Nuhrnttgs 'nitteln an Kranke folgende Grundsätze aus.
tiourllt worden : 1. Die Sonderzuteilung von Nahrungsmitteln au
V' oo' to wird auf folgende Nahrungsmittel beschränkt: Milch ' - l
-V' ' or täglich . Eier 0 Stück wöchentlich . Butter 250 Gr . wöchentlich.
'Vi ■1 - 1 MÜrt wachentlicli . Zwieback mir gegen Brotmarken,
’ü- ■ uo.iiu .e '.'.' ichrungsnnitel (MaferjUnlcn , ttieis . OJrieft, (ürmipen,
* - - 1 -5 >>0 Mr . mochentlich . 2. Die Sonderzuteilung erfolgt nur

m i ' s -und eines besonderen von einem hiesigen Arzte ausgestellteil
0 Oi'g-N'ios . Die Fragen ! —7 dieses Bordruckes sind NONden An»
ki ' .ü .Vorn unter eigener Verantwortung auszusüklen . 3. Die är '-t-
>!>' ' ' Bescheinigungen werden nur in ganz bestimmten schweren
'ii ' u oi' -.-'.usiäuden gewährt . Die Aerzt 'e sind an die darüber ver»
abr . dote» Besliw .niuugen unbedingt gebunden . 4. Arbcitssäh 'igo
>•r .;i .ic hoben überhaupt feinen Anspruch aus die Sonderzuteilung
«um Eeuciisminelii . Sollten bnr <!) Zeugnisse auswärtiger

Viune or .bcrj Zuseunialirungsmittel oder in anderen als den
oben "cn.i'.nntcn Mengen beantragt sein, so werden die oben nicht
"o o.etiheuen Znsalmahrtingsmit el gestrichen und die zu gewähren»
bon ohisalguohrungsmitte ! ans Die oben genannten Mengen be
so!., uit . Die 'Anuagsteller erwerben durch die Vorlegung des
i. •: ou . e. gi' isio-s kein .hecht auf die Zuweitointg der beantrag ' »' ,:

*. ■ohrrnr .-on i lei . Die B - willigimg ririitel fit!) nach don jeweils
i'-.'V■!».,,'honen • Vm raten . 7 Die allen Einwohnern zi' stehenden
1 elniähigen B - ' ge von Nahrtingsrnitteln werden aus die oben

- !, ten o .u'.Der iiitei '.nnneii augerechv t̂. Mithin ist bei jedem
ui von Nnhriingsmilteln die betreffende Karte ubtrennen ?.!.lageu.

^ioncich . 30 . September liMß . Der Magistrat . 0 . V . : Trapp

^ (rd )itd ’ie Nuchnchke»
Caa-..c,eii|d)Cr Gottesdienst. Sonntag , den 17. Dezember 1016.

3. " . ' i i. v.ui p: GoüeoDienst (ijnupilirthe) >)crr Pfarrer Ltübler.
B' g.'N! des E.ai . ns OE' i!!>r. des GottesdienstesIHN i" Uhr.

'»i UivDio.-'i tOra ..iei -Gedäthtnisl rchcj .Morr Pfarrer Mc . z
'■ ■ 1 •' i . B -giinn liehe oben . Gotlcsd eiist auf der Wald'

•. -- rr 5 mir i cm !)!, 10 Uhr umiii.ttags. Vieifnmmliinn des
J: • Am i: r i.u Vuualiii -sver . ins füllt aus. Dienstag noch.mt-aa

hnuciil- iiicr der VleinliudorschuleD. 'J'uatbftrafjeim
1 ", i '.lwo-.'i i . euD liiir: '..gi' ihuaclüsdescher'ing des
T.! I US! 0'. alDstrasze int On. Gemeiudohaus.

D.ich.mbitlerd cust um Sonntag , I . Dezember bis ein.'chliehl.
. 23. Dt Minder: Ü. r -aif -r, Kirchslrasze.

--i. Mar ri' -Zarrkicche. Sonntag den !7. Dezember 1016.
V‘*.ui in. »,•> > .' ) Hin : nhlpele:’.nt;cit. 7 Uhr: Fiülimesse iiift»
' ncrallonunui n des Josephs-Vereins, des Gesellen und
. am., . i .-ine h.3<» linr : St noonnejsemit Pu digl. 0. ! » liljr.

• u ... ' Dgi 11.15 Uhr: Militärgoitesdieusiin , Predigt.
' u' iüai .u.c. .! Uhr: 'Andacht: dauacl) Aiulterver in.

. a imgu.-cr. iu Täglich 0.30 Ul)»: 1)1. Meile im Marien
! ■ . :D7 um) ! ' > Uhr : I I. Meise in Der Piarrtiuhe . M ttwoci)
« - - >' '»!>> Mri gsmidacht. Samstag nachm. 4.30 Uhr: Beicht-
u .. I Mittwoch. Fr . iiag Mid Samstag dieser Woche sind
Pu..: 'mlv. ms: age.

' i r j-3rfu-Vja :r1ird)C. Sonn mg. den 17. Dezember 1010.
' m ..nmoumw!. Bv.mittags t).30 Uhr- Elclegenlieit zur hl.

. . . . >> Uhr: Fliilnneijo mit gerne» schaitl. bl. Mmmm' uion
. ;:er. ore ne-.- und Der Elstkm.uuuuilzuieu. 10 Uijr : V)nr!>*

' - .' ‘ ' . '.i i -d ..5 (1 n. Nari,m tlags 2 Uhr: Salcamon
l '-t - .. . iszei Donnerstag. 7.45 Uhr hl. Messe.

5 tu: . : : ‘ D "' U. . -mg -fi S -in sweji.' . Donner Stog 7.40 Uhr:
*' >'• ' " -- r-- ' ' ! 12 .0 Uhr: Salve Andacht, danach

i t.n ... OKiituufjeit zur hl. Be cht.-.
i 5.ui . 75- c-'ln ' .'-.-u Sonntag, den 1«. Dezember.

' '" - u.. . um . :Uu;zs 7.15 klar: Früh messe mit gerne ul
' 1• r l. , tmm-'.'.mnianii-n. lo Uhr: s)ochauE mit

D.-i-.n f) Do; (rrme--lV.nl fehe-i. Nach
! - ' "B: -miirmm .ual -saie Segensandacht. .»I. Beichte-

- .Sr .-m . , mor .chm0 45 Mir. An Werktagen hl.
-' - I:-'-". D." ):: ' i s ' .'ig 7.-30 Uhr: ‘Körnte-cern -mu*.

{; • :. C.u. Mittwoch und Sam -..
! ' - - ' 'OoE- c-.'.st. Sun ttag " Uhr: Borromaeus-Bcroii'

. . ' • . (ii .->9.i aioü.Ier-Fasitagc. J

Bekanntmachu .ig Der Eluchilinieuplan bei , die Almude
rung der üknchtlinieii in den Distrikteil Allee I —4 Gewann und
WaldstraHe 1. und 2. Gewann hat die Zustimmung der Örtspolizei-
verwalmng erhalten und wird nunmehr im '.Kathaus , 1. vberge^
schosz. Zimmer 23 innerhalb der Dienststunden zu Jedermanns
Einsicht offen gelegt . Dies wird gemätz $ 7 des Geseges vom 2.
Juli 1875 betr . die 'Anlegung und Berändernng von Straßen usw.
tnit dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht , daß Einwendiingcn
gegen diesen Plan innerhalb einer präklnsivifchen Frist von 4
Wochen beim Magistrat fchristlich anzubiingen sind. Diese Arist
beginnt mit dem 14. Dezember 191V und endigt mik Abaus des 10.
Januar 1917.

Biebrich . 12. Dezember 1010. Der Magistrat . I . B : T rapp.

Die Geschäftsstunden in der Abteilung
für WoHnungs - und Mielwesen

find während der wintermonale Mittwochs »nd
.freitags abends von Z Uhr ab ffiurtemtrufje 7.

5 &r Wohnungsanmeldungen und Nachfrage
liegen die Linzeichnungsbücher während des ganzen
Tages in der Geschästsjtille offen.

Weil , für Mi » u. MttnM.

(iVriiHere .(0terbefafir nca r
klurgezahlte Sterberente dis Lude l 'N5>. H» (Eintritts-

geld im Alter von 18 bis 30 Jahren 1 Hl., von 31 bis 35 Jahren
2 nt , von 36 bis 40 Jahren 4 M . und von 41 dis 45 Jahren 6 M.
WomsifthelirMB | M Die Sterberente beträgt für 1016 nach
dem 1. Jahre 50 IN., nach dem 2. Jahre 100 Nt , nach dem 3. Jahre
2"0 ) it . nach dem 4. Jahre 3oO 111, nach dem 5. Jahre 400 Nt
im 10 Jahre 450 Nt und im 15. Jahre 500 Nt

Anmeldungen nimmt stets entgegen : 1-5 Weimar « Nathans»
itraße 49, Ph . Happ , Mainzer Straße 22 und der Ka||cnbot«
H Unhlnr . Kotbau -.Itrahe 72.

hvlzverjteigemng.
Am

Montag, den-18.ds.Mts., 40 Uhr vormittags
bi-Oinm-nö, »-ird in d.-n Tiuriklc » 13 ^ iditofapf »nd
I« icimmfreifcn des biefiflPii Wrmcin&cmnlbftf hns inuli-
'ictifiih uei-cidir-ctc GirficnjdiiiUjoIjüffemlid) meiftbideni)
au Ort iiiifl Stelle verlaust i

150 Schäistangcn I
425 .. II

2175 „ III
2430 .. IV
2200 „ Y

20 Am. Lichen-Scheit
4 2im. Lichcn-Kntippel
6 Hm . Lichen-Heiser

eammelptaO für Käufer i siarfchaus Rheinblicl.
Lchiirstlin , 0. Tezea ber 14)1)3.

Oer Bürgermeister.
_ nez. 3 ctim i d t.

Prftn». Gold. Mi'dnlUo

FSIll HätÜÜ, Zahn-Praxi)
Prledtd - biitr . 51 ** I.

Zahnschmcrzbescitignng , Zahnziehen , Nervlölep,
Plombieren , Zu>.nregulieriin (;en , Kiinstl . Zahn¬
ersatz in div Ausführungen u . a. m. isa

Sprechsf . : Ö ti l ’lnr Tfli -Ion 8Hfi
DENTIST DES WlfeSKADEKER HÜAMTEN - VEREINS

«aUaMMCaMMMMaWHMINHMMW

(233 . Slul . Ovcuiiiiitif)

KlassenlotLerie
KSW:MinnL.°"L

800 000 Mark
fftnrr <5nut )tflCluinii ( :

500000 , 200000  Mart
150 000 , 100 000 Mart

Zur 1. Klaffe
<3iehung am 9. N 10. Jan . 1917»

find nach Voic nbuincbeu.
Ben iia

für die I. Mlah'e
Betrag

f. alle 5 MI.
'/ , R

Vj >c « Mark

Vo'c 10 „
Pole 20
Ä 40 ..

50 ..
100 .
roo .

<JSciUfn7jlif?rnbeufn rvrrio i
Äiir afle 5 Zielmngcu « -’» 2!,

Zeidler,
Wal Prenß . '.'oiteue lfiunehiuc ' c
Bicbtich . Nathanctltranc l *t

SllSkr-. Sauten*unh
ÜRaßtollntfl- liniert,H

cvrrflt ariindl d, yn6
K ran (f . Truicr. ^nif .’r >r : u

Ol - < Zimmerwohnnpa au
ocimielut mir elet . r V .rln •

0‘iifnbci i.ü ,nj ;c

predy-
1 Zigaretten

direkt in d)*r Fabrik tu Fab-
r -kprelscu i

lonosf . 1 a . . . 14 .00
1000 IVo.ly Zisr lb .20  50
1000 Huri y Wahlen 3 . 25 .00
1000 Dein,di .HlOKlU . 41 .50

Verkauf am h in 1a
kleinem Quanten direkt in <1 r

Zl̂ -reiienlaiirik Fredy.
Berlin , ßrunm rd ofntr 17. Hof

Bestellungen
mif Band

mrlW U. W -W
der

W . - T . - B
Telegramme

nimmt ciiiArnc»

Biebncher Tagespost.
Band I, II und III kann noch

nnriigrMeiert werd eu.

Huhmann
nciitrii». ira?

Orexel,
_ »oU lmn Mnii *.

Garten oder Acker
ca . .'»0 «0  Nnte «! vocht nei.
Näh Wiesbadener ? tr . I «»

bei LUrwar .;. m

Da * Schönste
M den

lOaßtta <ßtstisdfr[

'Figuren,
Vasen , Schalen,

Zierstücfoe
der kiil . Manufakturen Meissen , Berlin.

Nvniphenhurg , Kopenhagen.

Al« wlllkonunane

WeibDadKS' Sesdieoke
«mpfohlo

Brietbogon , Brlofkarten m Hüllen
Besuchskarten — Neujahrskarten

mit Namenaufciruck.

HoMMerei Quido Zeidler
Df« mir znKdlmhfiin Umtplltiniti-ii fiir

Welhimuhten i rbltic iruhaclliif.

ttl hfufiv 4,Cfrt . Hmfrtfi 1. 2l.

d.Zimmer-Wohnung
mit Baderaum u >d Manla,de
it1 Avrt >vd Morr tu verm.

Nab W «esb ..vener Str ü>ü v *

Monatfran
kosort nckttiiit . 16S0

Ttandvp , Gnuensiiohe ih

(Sauberes Mädchen
für m.chm' ttaab od. ikttere Kran
AU, Mikhttke t >>audbalr a -wchi.

F:-ran Landers.
> "I .UiO'Mtrnfie 11
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